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WAS IHR EINEM GERINGSTEN MEINER BRÜDER GETAN HABT, DAS HABT IHR MIR GETAN. 
„JESUS“ 

 SPECIAL THANKS AN ALLE SPONSOREN 

Vielen Dank Euch, die ihr das mit 
finanziert und möglich macht. Danke 
auch an alle Beter und Freunde 
unserer Missionsarbeit in Uganda.  

Kampala - Kinderhaus:  

Den Kindern geht es allen super. Maria 
hat wieder eine Auszeichnung 
bekommen als beste Schülerin und 
bereitet sich auf ihre Mittlere Reife im 
Oktober vor, wie auch Ivan.  

James hatte einen Durchhänger und lief 
von der Schule weg. Die Polizei erwischte 
ihn im Getto und er war 4 Wochen im 
Gefängnis, was ihm eine große Lehre 
war. Unser Gebet wurde erhört und 
James geht jetzt wieder in die Schule und 
hat sich sehr positiv die letzten Wochen 
verhalten. 

 

 

Wöchentlicher          
Strassenkinder Treff:  

JeJe und Abbe legen ihr ganzes Herz, Zeit 
und auch oft ihre privaten Finanzen rein, 
um unseren Freunden von der Straße 
neue Hoffnung zu schenken.  

Es gäbe viele schöne Zeugnisse zu 
berichten, aber das Schönste überhaupt 
ist, dass die Straßenkinder regelmäßig 
gerne freitags kommen, zuhören und 
Ihnen das Treffen viel bedeutet. Wir 
gehen zu unserer Kirche, sagen sie…. 

Es stehen Veränderungen an: Wir beten 
für ein Gebäude, das wir wieder mieten 
können, um dort einen geschützten 
Rahmen zu haben für dieTreffen.  

Einige Anliegen aus der Gruppe:  

John möchte endlich von der Straße und 
Schuhe verkaufen.  

Abdu könnte gebrauchte Kleider 
verkaufen. Joshua traf ich selber an dem 
Freitag: Gutes Englisch, beide Eltern 
verstorben, keinerlei Verwandte mehr zu 
finden und er musste so mit S3 aufhören, 
das ist vergleichbar mit der 9. Klasse 
Realschule bei uns. Sein größter Wunsch: 
weg von der Straße –zurück zur Schule! 
Jedoch müsste er bei uns wohnen, die 
ganze Versorgung bekommen plus die 
Schulkosten. Zumindest dass er S4 fertig 
machen kann, also seine Mittlere Reife, 
dann könnte er eine Ausbildung machen 
und in 5 Jahren hätte er einen Job und 
kann für sich selber sorgen. our Friends… 

 

Uganda war eine super Zeit….. 
 



TITEL UNTERTITEL | Ausgabe # 2 

 

 

 

 

JeJe  

   

 

Jeje  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir sind 
begeistert

 
 

 

DANK DEM HUNGERMARSCH  
BÖHL-IGGELHEIM 

20.000 Ziegelsteine gekauft  
– und die reichen immer 
noch nicht!! 

Vielen Dank! für JeJe kamen 
bisher 1.750€ zusammen!  

Wer konkret den Straßenkinder 
Treff unterstützen möchte:  
 

Im Verwendungszweck bitte Vermerk: Streetkids 

Phase 1: Planung, Einkauf, 
Fundament…der Nähschule startet! 

     

Plan Phase:  
beten, Reden, reden, beten, 
reden, diskutieren, messen, 
prüfen und dann ein Budget 
aufstellen.  Wieder reden, beten 
und dann.Hurra: Tun! 
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 ÜBERSCHRIFT 4 
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Besuche im Dorf und Ministry 
 

 

 

meine Freundin Violett 
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Komm einfach mal mit nach Uganda – und jetzt noch … 

    

Es macht einfach Spaß! 
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Ein paar Bilder von vor 3 Tagen: 
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Momentan arbeiten sie am Dach, dann noch den Boden, Wände verputzen, Türen und Fenster und in 2 Monaten können wir Einweihung feiern! 
Spezieller Dank schon mal im Voraus an den Hungermarsch Böhl-Iggelheim für diesen riesen Segen! 
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Lieben Gruß 

Regine, CGM Family 
Uganda 

 

    

 
  

Wir sind MIT-Menschen 
Auch sie waren einmal Straßenkinder 

Sie suchten Essen im Müll, waren dreckig, 
stanken und 

schliefen in Kanallöchern. Keiner wollte sie haben. 

Aber Jesus hatte einen einzigartigen Plan für 
ihr Leben. 

Gott hilft immer durch „Mit“ Menschen. 

Lass dich gebrauchen, sei auch Du ein MIT-

Mensch und 

bleib stehen wenn Gott dir jemand zeigt für 
den Du 

Glauben hast, Dein Leben, Zeit, Geld, und Gebet 

verschenken darfst.  Auch wenn es unbequem, 
heftig und herausfordernd ist. 

Die Frucht später ist solch ein Geschenk! 

Dank an Euch „Mit Menschen“ denen Gott diese 

Kinder aufs Herz legte, Du hast Großes getan in den 

Augen Gottes. die dies ermöglichten. 

 

 


